
Auraarbeit und Bachblüten
Einführung

SPIRITUALITÄT / ENERGETIK
Aurasichtige Menschen gibt es viele, aber
oft verkümmert diese Fähigkeit im Laufe
des Lebens, wenn ihr keine Beachtung
geschenkt wird und sie nicht ‚trainiert’ wird.

Das Wahrnehmen des Energiefeldes
(Aura), das alle Wesen umgibt, ist eine
wundervolle Möglichkeit, die ersten

Anzeichen von Krankheit zu erkennen, weil der Ursprung aller Beschwerden
immer in der Aura eines Organismus liegt. Wenn der energetischen
‚Unordnung’ nicht Einhalt geboten wird, manifestiert sich das Problem
irgendwann auch körperlich in Form einer organischen Erkrankung.

Mit Aura-Heilarbeit, der Geistheilung, kann man Blockaden und Probleme
wahrnehmen, erkennen und teilweise oder sogar komplett lösen und damit
heilen. Wenn es gelingt, auf der energetischen Ebene, also in der Aura,
wieder die natürliche Ordnung herzustellen, wird sich auch die materielle
‚Spiegelung’ der früheren ‚Unordnung’, also die Krankheit, im Laufe der Zeit
abschwächen und vielleicht sogar verschwinden.

Inhalte:
- Unterschiedliche Auraebenen und ihre Aufgaben
- Krankheiten und Verletzungen in der Aura erkennen und heilen
- Chakren und ihre Funktion sowie Fehlfunktionen
- Grundwissen zur Auraarbeit
- Grundwissen zu Bachblüten

Das Seminar eröffnet Ihnen einen spirituellen, energetischen Zugang zum
Verständnis von Krankheit und Gesundheit und gibt Ihnen wertvollste
Werkzeuge an die Hand, um an der Wurzel von Erkrankungen heilend
anzusetzen.

Die Fortbildung richtet sich sowohl an Tierheilpraktiker/innen (-
anwärter/innen) als auch an alle interessierten Personen und findet auf dem
Lehrhof (Ahamhof; Baching 9; A-4941 Mehrnbach, Atzing) statt.

Termine:
Sa. 26.04.2025
So. 27.04.2025
jew. 10:00-17:00 Uhr

Preis:
275,- Euro *

Paracelsus
Gesundheitsakademie
Bahnhofstr. 17
94032 Passau
Tel. 0851 - 7 39 61

Seminarnummer:
SSA83260425

Anmeldemöglichkeiten:
Ɣ bei jeder Akademie
Ɣ per Fax: 0261 - 9 52 52 33
Ɣ Web: www.paracelsus.de
Ɣ per QR:

Dozent/in Elisabeth Johanna Koch: Deulytikerin Elisabeth Johanna Koch lebt und arbeitet
in Oberösterreich auf dem Ahamhof. Sie wollte schon als Kind mit Kindern und Tieren
arbeiten und hat sich diesen Wunsch auf dem Ahamhof erfüllt. Dort lebt und arbeitet sie für
Menschen und ihre Tiere seit Anfang 2005 im Bereich der alternativen Heilmethoden. Ihr
Fachgebiet sind Pferde, Hunde und Katzen. Selbst schon Pferde vor dem Schlachter
gerettet und sie wieder "ins aktive Leben" zurückgeholt, kennt und weiß sie was machbar
ist und was nicht. Ihr Praxisschwerpunkt ist die Konstitution, die Veranlagung des Tieres
und die energetische Behandlung und Balance in all ihrer Vielfalt.

Passau
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